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Nr. 22                Stadt Obernburg a. Main 15. November 2012

Das

Konzert 2012
am 17. November 2012 um 19:30 Uhr

in der

Stadthalle Obernburg

gestaltet von

Jugendblasorchester des Musikvereins Obernburg e.V.
Leitung: Dominik Giegerich

Blasorchester des Musikvereins Obernburg e.V.
Leitung: Reiner Hanten

Moderation: Heinrich Schäfers

Auf Ihr Kommen freut sich der

Musikverein Obernburg e.V.

Kartenvorverkauf bei : Lotto-Zöller , Römerstraße 61

Nachwuchsorchester des Musikvereins Obernburg e.V.
Leitung: Manuel Reis

Vorverkauf: 6
Abendkasse: 7

Stad

tet von
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Kunsthandwerkermarkt „Handgemacht“ und Preisträgerkonzert 
in der Kochsmühle
Schmuck aus Süßwasserperlen, selbst gebastelte Weihnachtskrippen, Puppen, die wie 
Babys aussehen, Geschenkdosen, Federzeichnungen, Scherenschnitte, Laubsägearbeiten 
und handgemachte Seifen. Einzigartige Geschenke aus Ateliers und Werkstätten präsen-
tieren über 20 Hobbykünstler am Samstag und Sonntag, 8. und 9. Dezember, in der 
Obernburger Kochsmühle. Im Rahmen der Weihnachtsaktion „Römerstatt im Lichterglanz“ 
findet alljährlich der Kunsthandwerkermarkt „Handgemacht“ statt. Die Verköstigung der 
Besucher übernimmt in bewährter Form das Café fifty mit Kaffee und Kuchen und Ge-
richten wie der delikaten Gemüsessuppe à la Café fifty'.

Geöffnet ist die Ausstellung am Samstag von 13-19 Uhr und am Sonntag von 11-18 Uhr. 
Der Eintritt ist frei. Veranstalter ist die Stadt Obernburg.

Gleichzeitig findet an dem Samstag im Vortragsraum der Kochsmühle auch das Preisträ-
gerkonzert des Förderpreises der Stadt Obernburg statt. Beginn ist um 19 Uhr. Der Eintritt 
ist frei. Spenden werden erbeten.

Weihnachtsanzeigen im Almosenturm
Hinweis an alle Vereine und andere öffentliche und kirchliche Einrichtungen
Alle  ortsansässigen Vereine, die Feuerwehr, andere öffentliche und kirchliche Einrichtungen 
(Bücherei, Kindergärten, Kirchen/Pfarrämter) und Vereinigungen, die durch ehrenamtliche 
Jugend-, Senioren- und Sozialarbeit begründen, werden in jeder Ausgabe des Amtsblatts 
eine kostenlose halbe Seite für reine Vereinsnachrichten zur Verfügung gestellt. 

Bezüglich der Weihnachtsanzeigen der Vereine kommt es leider immer wieder zu Miss-
verständnissen. Deshalb soll an dieser Stelle nochmals daraufhin gewiesen werden, dass 
laut gültiger Richtlinien des Almosenturms  § 4 (4) „Alle Vereine/o.a. Vereinigungen/öffent-
lichen und anderen Einrichtungen, die im Almosenturm publizieren, eine halbseitige 
Anzeige in einer der beiden Weihnachtsausgaben schalten müssen.“ 

Es wird  freundlich um die korrekte Einhaltung dieser Regelung gebeten.
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Hänsel und Gretel und die Königstochter in der Flammenburg
Märchenstunde beim verkaufsoffenen Sonntag
Trotz Schmuddelwetters und Nieselregen waren zahlreiche kleine Märchenfans am ver-
kaufsoffenen Märchensonntag mit Mama und Papa zur Märchenstunde ans Rathaus 
gekommen, wo sich der Eingang des Sitzungssaales mit Kerzenschein und Goldtalern und 
in eine Märchenwelt verwandelt hatte.

Silvia Degend nahm die Kinder mit 
Hänsel und Gretel und der bösen Hexe 
mit auf die Märchenreise und bezog 
die Kinder zum Mitmachen ein. Regina 
Haas-Sauer erzählte das finnische 
Märchen die „Mausbraut", der "Hund 
mit den kleinen Zähnen" (englisches 
Märchen) und das „Waldhaus", textge-
treu nach den Gebrüdern Grimm. Als 
Zugabe gab es das rumänische 
Märchen von der Königstochter in der 
Flammenburg. Am Ende erhielt jedes 
Kind einen Goldtaler. 

Bei der Prämierung des originellsten Märchenkostüms wurde Jana Bohnhoff (6) aus 
Obernburg als Gretel mit Brotkörbchen ausgewählt. Entschieden hatte die Jury, die aus 
den beiden Märchenerzählerinnen, Bürgermeister Walter Berninger, Manfred Schmock 
vom Gewerbeverein und dem italienischen Eisdielenbesitzer Florio D` Martin bestand.

Das Standesamt Obernburg informiert: 
Trausamstage im Jahr 2013
Das Standesamt Obernburg a. Main hat für das kommende Jahr folgende Termine für
Samstagstrauungen festgelegt:
Januar 2013:   26.01.2013
Februar 2013:   23.02.2013
März 2013:   16.03.2013
April 2013:   13.04.2013
Mai 2013:   25.05.2013 (schon belegt)
Juni 2013:   22.06.2013
Juli 2013:   13.07.2013
August 2013:   03.08.2013
September 2013:   07.09.2013
Oktober 2013:   12.10.2013
November 2013:   09.11.2013
Dezember 2013:   14.12.2013

Die Trauungen finden in der Regel zwischen 10.00 und 14.00 Uhr in der Kochsmühle statt.
Wir bitten schon heute alle Paare (Partner/innen), die beabsichtigen im Jahr 2013 die Ehe 
(Partnerschaft) zu schließen, diese Termine bei ihrer Terminplanung zu beachten und sich 
rechtzeitig mit uns in Verbindung zu setzen.
Die Standesbeamten der Stadt Obernburg a.Main:
Frau Hofmann, Tel. 06022/6191-25 und Herr Roos, Tel. 06022/6191-27



4

Rentensprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Die Deutsche Rentenversicherung hält ihre Rentensprechtage im Rathaus (1. Stock – 
Zimmer 06) ab. Der nächste Termin ist Dienstag, 27.11.2012, von 8.20 - 12.00 und von 
13.00 - 15.20 Uhr. Terminvereinbarung bei Frau Lapresa unter Tel. 6191-11. 

Bitte den Namen des Versicherten und die Versicherungsnummer angeben. Bitte beach-
ten, dass an diesen Terminen keine Rentenanträge ausgefüllt werden, sondern nur eine 
Beratung und Kontenklärung möglich ist. Wir raten allen Versicherten, die beabsichtigen 
in nächster Zeit irgendeine Form der Rente zu beantragen, sich vorher bei einem dieser 
Termine beraten zu lassen.

Rentensprechtage der Deutschen Rentenversicherung im Jahr 2013
Die Deutsche Rentenversicherung hält auch im Jahr 2013, wie gewohnt ihre Rentensprech-
tage im Sitzungssaal des Rathauses Obernburg a. Main ab.

Diese finden statt am: Dienstag, 29.01.2013  Dienstag, 09.07.2013
   Dienstag, 26.03.2013  Dienstag, 24.09.2013
   Dienstag, 07.05.2013  Dienstag, 26.11.2013

jeweils von 8.20 - 12.00 Uhr und von 13.00 Uhr - 15.20 Uhr.

Türme suchen Talente

Welche abenteuerliche  
Geschichte rankt sich eigent-

lich um den Almosenturm? 
Ist der Runde Turm wirklich 
genau so dick wie hoch?

Wir suchen Erzähler für 
Geschichte und Geschichten 
zum Weitersagen an unsere 

Bürger und Besucher!

Sie kennen nicht nur Märchen und finden es spannend, dass sich schon 
die Römer in Obernburg wohlgefühlt haben? Dann suchen wir Sie für 
Stadtführungen von A wie Almosenturm bis Z wie Zum Hörer greifen 
und die 06022-6191-11 wählen.
Stadt Obernburg, Frau Lapresa, E-Mail: birgit.lapresa@obernburg.de.

Wir freuen uns auf Sie!
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Hinweis: 
Bei den Sprechtagen erfolgen reine Beratungsgespräche! Eine Rentenantragstellung ist 
bei diesen Terminen nicht möglich! Wir raten allen Versicherten, die beabsichtigen in 
nächster Zeit irgendeine Form der Rente zu beantragen sich vorher bei einem dieser 
Termine ausführlich beraten zu lassen.
Terminvereinbarung unter Tel.-Nr.: 06022/6191-11 (Frau Lapresa).
Bitte den Namen des Versicherten und die Versicherungsnummer angeben.

Achtung Hühnerhalter!
Abgabe von Impfstoff zur Wasservakzinierung am Freitag, 16.11.12 von 15 Uhr bis 17 Uhr 
bei Dr. Gräf, Marienstraße 31, 63820 Elsenfeld. Die Anwendung muss deshalb innerhalb 
von zwei Stunden erfolgen! Es ist erforderlich, die Tiere schon vorher mehrere Stunden 
dürsten zu lassen.

Intensive Vorbereitung auf die Fischerprüfung
Anmeldeschluss 01. Dezember unbedingt beachten!
Die nächste schriftliche Fischerprüfung findet am 2. März 2013 statt. Anmelden muss man 
sich jedoch bereits bis spätestens 1. Dezember 2012. Die Anmeldung erfolgt ausschließ-
lich online unter www.stmelf.bayern.de/fpr
Anmeldebestätigung und Rechnung ausdrucken! Sollten Sie über keinen Internetzugang 
verfügen, wenden Sie sich an die Stadtverwaltung oder den Fischereiverband Unterfranken. 
Nur wer nach Erhalt der Anmeldebestätigung und Rechnung die Prüfungsgebühr von 30 
Euro fristgerecht bis 15. Dezember 2012 überweist, kann an der Prüfung teilnehmen. Die 
Teilnahme an der Prüfung setzt den Besuch eines Vorbereitungslehrgangs voraus. Ohne 
Vorbereitungslehrgang ist eine Teilnahme an der  Prüfung nicht möglich. Kurse finden u.a.  
in Sulzbach statt. Alle Fragen klärt die Geschäftsstelle des Fischereiverbandes Unterfranken.

Sprechtag der AKTIVSENIOREN BAYERN e. V., Region Unterfranken, 
in der ZENTEC GmbH, Großwallstadt
- Hilfe für den Mittelstand und für Existenzgründer -
Ehemalige Wirtschaftsexperten bieten einen honorarfreien Beratungsdienst für alle 
Unternehmensbereiche an. Beratungsschwerpunkte sind Planungs- und Finanzierungs-
fragen, das Rechnungswesen und die Optimierung von Organisationsabläufen, Produktion, 
Vertrieb und Marketing sowie Personalwesen, Aus- und Weiterbildung. Auch die 
Existenzsicherung und die Unternehmensnachfolge stehen im Mittelpunkt. Der 
Beratungsservice richtet sich besonders an Existenzgründer und mittelständische 
Unternehmen. 
Der Sprechtag findet am 21. November 2012 von 9.00 - 12.00 Uhr in den Räumen der 
ZENTEC GmbH statt.
Interessenten werden gebeten, sich telefonisch bei der ZENTEC GmbH, Frau Jutta Wotschak, 
Telefon  06022 26-1110, anzumelden.
Die Sprechtage der AKTIVSENIOREN BAYERN e. V. finden jeden 3. Mittwoch im Monat 
von 9.00 - 12.00 Uhr statt.

AKTIVSENIOREN BAYERN e.V., Region Unterfranken, Dieter Scheffler, Rudolf-Glauber-
Straße 31, 97753 Karlstadt, Telefon 09353 984957, Fax 09353 984958.
Sie finden uns auch im Internet unter www.aktivsenioren.de
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Name Straße Hausnr. Telefonnr.

Vorsitzende(r ) Spilger Tina Dr.-Vits-Straße 12 264370

stell.Vorsitzende® Amrhein Christine Frühlingstraße 8 5089583

Schriftführer(in) Hoffmann Susanne Sudetenstr. 31 2656607

stell. Schriftführer(in) Becker Sabrina Siegfriedstr. 40 649005

Kassiererin Roos Simone Bergstraße 44g 614392

stell.Kassiererin Loeppke-Schäfer Andrea Kastellstr. 6 1634707047

Beiräte Pamp-Janson Anke Kolpingstr. 11 710754

Braunwarth Nina Obere Gasse 22 8501

Brand Michaela Untere Wallstr. 23 5083842

Nuspl Karin Bergstr. 23 506162

Schnabel Susanne Römerstr. 27 208675

Herschke Michalea Römerstr. 44 682510

Name Straße Hausnr. Telefonnr.

Vorsitzende(r ) Draudt Jörg Spessartstr. 6 0175 40111910

stell. Vorsitzende(r ) Lindner Juliane Burgunderstr. 6 38038

1. Schriftführer(in) Korn Corina Auf der Au 2 7108460

2. Schriftführer(in) Fecher Alexandra Lauterhofstr. 38 2054622

Kassier(erin) Vogel Veronika Mühlstr. 4 4071013

stell. Kassierer(in) Hinteregger Kristina Odenwaldstr. 15 30757

Beiräte Kuhn Jochen Mozartring 28,Wörth

Hohm Doreen Schulstr. 5 687440

Name Straße Hausnr. Telefonnr.

Vorsitzende Dühring Cleo Mömlingtalring 63 71154

Vorsitzende Elzenheimer Sonja Pfaffengasse 14 5086766

1. Schriftführer(in) Komendera Ute Nibelungenstr. 36 0160 97873110

2. Schriftführer(in) Sturm Marina Burgunderstr. 8 709585

Kassierer(rin) Filli Alexandra Bayernstr. 33a 0170 1444244

stell. Kassierer(in) Stockhorst Sabine Johann-Knecht-Str. 5k 5087379

Beiräte Zechannig Doris Dr.Vits-Str. 18 507916

Semmler-Lins Beatrix Martin-Luther-Str. 4b 72226

Stolpe Mario Nibelungenstr. 34 0171 5773210

Elternbeirat des Kindergartens "Sonnenschein & Regenbogen" 2012/2013

Elternbeirat des Kindergartens "Abenteuerhaus" 2012/2013

Elternbeirat des Kindergartens "Sonnenhügel" 2012/2013

An alle Vorsitzenden der Obernburger und Eisenbacher Vereine
Ehrung von Mitbürgerinnen und Mitbürgern
Gemäß den am 23.09.2004 vom Stadtrat festgelegten Richtlinien zur Verleihung der 
Ehrenplakette und der Ehrennadel, wird die Stadt Obernburg auch im Jahr 2013 im 
Rahmen des Neujahrsempfangs verdiente Mitbürger ehren.
Wir bitten Sie hierzu um Meldungen aus Ihrem Verein bis spätestens 30.11.2012 – 
danke! (Bitte in Papierform an das Bürgermeisteramt im Rathaus oder per E-Mail an birgit.
lapresa@obernburg.de)
Oben genannte Richtlinien können auch im Internet unter www.obernburg.de – Stadt-
verwaltung - Satzungen eingesehen werden.
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Mitteilungen des Landratsamtes Miltenberg

Weihnachtsbeihilfe aus dem Maria-Schiegl-Fonds für bedürftige Familien mit vier 
oder mehr Kindern unter 18 Jahren
Für Familien mit vier oder mehr Kindern unter 18 Jahren mit Hauptwohnsitz im Landkreis 
Miltenberg wird eine einmalige Weihnachtsbeihilfe von 100,00 € aus dem Maria-Schiegl-
Fonds gewährt, wenn für die Familie als Bedarfsgemeinschaft im Monat Dezember des 
laufenden Jahres Leistungen nach SGB II (Hartz IV), Leistungen zum Lebensunterhalt nach 
SGB XII (Hilfe zum Lebensunterhalt oder Grundsicherung) oder nach dem Asylbe-
werberleistungsgesetz gewährt werden.
Antragsformulare hierfür sind erhältlich beim Bürgerservice des Landratsamtes in Miltenberg 
und Obernburg, am Empfang des Jobcenters Miltenberg sowie als pdf-Download unter 
www.landkreis-miltenberg.de. Der Antrag muss bis spätestens 24.12.2012 bei derjenigen 
Stelle abgegeben werden, die die oben genannten Leistungen gewährt (Jobcenter Miltenberg 
oder Sozialamt des Landratsamtes Miltenberg). Ein Bezug von Kinderzuschlag nach § 6 
a BKGG oder Miet- oder Lastenzuschuss nach dem Wohngeldgesetz genügt nicht für die 
Gewährung der Beihilfe.
Ein Rechtsanspruch auf die Leistung, insbesondere auch für Folgejahre, besteht nicht.

Grabpflege – umweltbewusst und abfallarm
Wir wollen Ihnen mit diesem Artikel wieder ins Gedächtnis zurückrufen, wie leicht es ist, 
auch bei der Grabpflege naturnah zu handeln. Verwenden Sie Grablichter mit Glashüllen, 
die nachfüllbar sind. Verbrauchte Batterien batteriebetriebener Lichter sind über das 
Batterierücknahmesystem getrennt zu erfassen. Beim Kauf von Gestecken und Kränzen 
sollten deren Kerne aus kompostierbarem Material bestehen und mit Krepppapier umwik-
kelt sein. Wählen Sie zur Dekoration Ihres Gesteckes oder Ihres Kranzes nur natürliche 
Materialien aus, z. B. Zapfen, Trockenblumen, Gräser, sowie auch Schleifen und Bänder 
aus verrottbarem Material. Fordern Sie beim Kauf von Topfpflanzen und Schalen Töpfe 
aus Ton oder kompostierbarem Material. Ein Eimer feiner Kompost aus dem eigenen Garten 
ist günstiger als gekaufte Graberde.
Nutzen Sie zur Entsorgung bitte die Sortiermöglichkeiten auf dem Friedhof oder zu Hause, 
und geben Sie saubere Kartonage und Papier in die Papiertonne;
Plastikblumentöpfe, -grablichthüllen, -steckgitter in den Gelben Sack;
Pflanzenreste, Einwickelpapier, mit Erde verschmutzte Kartons zur Sammelstelle für kom-
postierbare Abfälle; Scherben von Vasen, Schalen, Tontöpfen oder Glas, stark verschmutz-
te, nicht verwertbare Verpackungen, kleine Steine und sonstige nicht verwertbare Abfälle 
in die Graue Restmülltonne / den Restmüllcontainer.
Weitere Fragen, auch zu anderen Themenkreisen der Abfallentsorgung beantworten Ihnen 
gerne die Abfallberatung am Landratsamt Miltenberg: Gustl Fischer; Tel: 09371/501 380; 
E-Mail: gustl.fischer@lra-mil.de. 

Endspurt beim Kulturwochenherbst 2012
In der Natur fallen die letzten Blätter und im Kulturwochenherbst nahen die letzten Kon-
zerte für dieses Jahr. Nutzen Sie die Chance die Seele baumeln zu lassen.
So. 17.11., 17 Uhr  Schubert „Lazarus“, Händel „Dettinger Te Deum“
Stadtpfarrkirche Miltenberg Süddeutscher Kammerchor
    Music Campus RheinMain Baroque Orchestra
    Leitung: Gerhard Jenemann
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So. 18.11., 17 Uhr  „Und wenn sie nicht gestorben sind…
Hofgut Wörth   ALLE Märchen der Gebrüder Grimm 
    in einem Kammermusical
    mit Sabine Fischmann und dem Holzhausenquartett

Mi. 28.11., 18 Uhr   Reineke Fuchs
Mittelmühle Bürgstadt  Opernwerkstatt am Rhein
    Kinderoper nach J.W.v.Goethe mit  
 
So. 9.12., 16 Uhr   „Der gestiefelte Kater“
Bürgerzentrum Elsenfeld  Kindermusical ab 5 Jahre

3. – 29. November  „Auf den Spuren der Grimm’s“ - Ausstellung
Kochsmühle Obernburg  (200 Jahre Grimms Märchenbuch)
    Zeichnungen, Radierungen, Holzschnitte,
    Lithographien von Albert Schindehütte

Karten und nähere Infos beim Kulturreferat des Landkreises Miltenberg, 
Tel. 09371/501501, eMail: kultur@Lra-mil.de.

Tag der Berufsfachschulen  
am 17. November im Berufsinformationszentrum (BiZ) Aschaffenburg
Das Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Aschaffenburg, Goldbacher 
Straße 25-27 (Kinopolis-Passage) startet am Samstag, 17. November 2012 zum siebten 
Mal den Tag der Berufsfachschulen. 
In der Zeit von 10 - 13 Uhr stellen 27 Berufsfachschulen aus der Region Aschaffenburg 
ihre schulischen Ausbildungsangebote vor. Es werden Berufe aus den Berufsfeldern 
Wirtschaft, Fremdsprachen, Informationstechnik, Sozial- und Gesundheitswesen, Medizin, 
Körperpflege, Hauswirtschaft und dem Kunsthandwerk präsentiert.
Schüler und Eltern können sich direkt bei den Schulen informieren und erste Kontakte 
knüpfen. Ebenso stehen Berufs- und Studienberater der Agentur für Arbeit für Fragen zur 
Verfügung. 
Das ausführliche Veranstaltungsprogramm ist im BiZ erhältlich (Telefon 06021/390-360) 
und steht im Internet unter: http://www.arbeitsagentur.de/Dienststellen/RD-BY/
Aschaffenburg/AA/Buerger/pdf/BIZ-SIE-Tag-der-Berufsfachschulen.pdf 

Berufsfachschule für Krankenpflege St. Hildegard
Es besteht wieder die Möglichkeit, sich für die Ausbildung zum/zur Gesundheits- und 
Krankenpfleger/In zu bewerben. Ausbildungsbeginn ist der 1. Oktober 2013.
Zugangsvoraussetzungen sind u. a. die gesundheitliche Eignung, die Mittlere Reife bzw. 
Hauptschulabschuss mit einer abgeschlossenen Berufsausbildung.
Bewerbungen sind zu richten an: Kliniken Miltenberg-Erlenbach GmbH, Berufsfachschule 
für Krankenpflege St. Hildegard, Krankenhausstraße 50, 63906 Erlenbach a. Main. 
Für eine telefonische Anfrage steht Ihnen Herr Dauber unter der Tel. Nr. 09372/700 5060 
und -5061 zur Verfügung.
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Weiterbildungsangebote für Erzieher/innen 
in der Region Bayer. Untermain
Warum ist der Himmel blau? Wieso werden Omas Haare weiß? Weshalb riechen Blumen? 
Und überhaupt: wie funktioniert der Wassertornado oder die Teebeutel-Rakete?
Unsere Welt ist bunt und voll spannender Phänomene. Sie will entdeckt und erforscht 
werden. Es ist wichtig, bei Kindern Neugierde, Entdecker- und Forschungsdrang zu fördern, 
um sie umfassend für die Zukunft zu rüsten – vor diesem Hintergrund sind die Ziele der 
bundesweiten Initiative „Haus der kleinen Forscher“, Naturwissenschaften und Technik 
bereits in Kindergärten erlebbar zu machen. Erzieherinnen und Erzieher werden im Rahmen 
des Projekts unterstützt, gemeinsam mit den Kindern auf die Suche nach Antworten zu 
gehen und ihren Forscherdrang zu begleiten. Workshops, Arbeitsmaterialien und Aktions-
tage unterstützen dabei und geben Anregungen für die Umsetzung im Kita-Alltag. Seit 
Oktober gibt es auch am Bayerischen Untermain ein regionales Netzwerk, das die Stiftung 
vertritt und für die hiesigen Erzieher/-innen Workshops anbietet. Netzwerkpartner ist die 
INITIATIVE BAYERISCHER UNTERMAIN gemeinsam mit IHK Aschaffenburg, VHS 
Aschaffenburg, Hochschule Aschaffenburg sowie dem Kindergarten Suppenschule in 
Aschaffenburg. Das Main-Echo begleitet das Projekt medienpädagogisch mit einem 
„Experiment des Monats“.
Informationen zum Projekt, Workshoptermine für Mitarbeiter/-innen in Kindertagesstätten 
und Online-Buchung unter www.kleine-forscher-am-untermain.de.

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Karlstadt 
„Getreide, Müsli & Co.“
Werksbesichtigung mit vielen Informationen
•  Viele Infos rund um das Thema Getreide und Verarbeitung von Getreide
•  Bedeutung von Getreide in der Kinderernährung
•  Werksbesichtigung
•  Jeder Teilnehmer darf sich aus unterschiedlichen Komponenten sein eigenes Müsli  
 mischen

Zielgruppe: Junge Eltern/Familien, Großeltern, Tageseltern etc. mit Kindern ab 2 Jahre.
Referentin: Eva-Maria Kötter, Dipl. Ökotrophologin
Termin: Donnerstag, 22. 11. 2012, von 9.30 - 11.30 Uhr
Ort: Firma Erbacher, Im Steiner 2/4, 63924 Kleinheubach
Anmeldung beim Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Karlstadt 
– Außenstelle Aschaffenburg – Tel.-Nr. 06021/4144-0 (Frau Eisert / Frau Steg) oder unter 
ursula.steg@aelf-ka.bayern.de
Der Kurs ist kostenfrei!

 Mitteilungen des Einwohnermeldeamtes

  

 Sterbefälle:
 31.10.12  Hedwig Höhnlein, Am Graben 1
 05.11.12 Hildegard Sahmel, Siegfriedstr. 3
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Bitte beachten! Wer eine Veröffentlichung seines Geburtstages oder seines Jubiläums 
wünscht, meldet sich bitte mindestens 4 Wochen vor dem Ereignis im Rathaus, 
Einwohnermeldeamt. Um Missverständnissen vorzubeugen, benötigen wir eine 
schriftliche Einverständniserklärung mit Unterschrift. Bei einer gewünschten Veröf-
fentlichung werden wir Ihre Daten auch an die Heimatzeitung weiterleiten.
Veröffentlicht werden, wenn gewünscht, folgende Jubiläen: 70., 75., 80. und danach 
jeder Geburtstag; Silberne-, Goldene- und Diamantene Hochzeit.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst im Bereich Obernburg und Eisenbach
Fr, 16.11. – 18 Uhr bis Partholl, Königswaldstr. 8 ½,  Tel. 33 37
So, 18.11.12. – 8 Uhr  Mömlingen

So, 18.11. – 8 Uhr bis Dr. Wagner, Brückenstr. 4,  Tel. 37 01
Mo, 19.11.12 – 8 Uhr und Obernburg-Eisenbach 
Mi, 21.11. – 13 Uhr bis 
Do. 22.11.12  – 8 Uhr   

Fr, 23.11. – 18 Uhr bis Dr. Wissel, Weichgasse 5,  Tel. 22 555
So, 25.11.12 – 8 Uhr  Großwallstadt

So, 25.11. – 8 Uhr bis Dr. Kemper, Listweg 3,  Tel. 09374/ 12 21 
Mo, 26.11.12 – 8 Uhr  Eschau

Mi, 28.11. – 13 Uhr bis  Dr. Wagner, Brückenstr. 4,  Tel. 37 01
Do, 29.11.12 – 8 Uhr  Obg.-Eisenbach  

Krankenhaus Erlenbach: Tel. 09372 700-0             
Giftnotruf: 089 - 1 92 40

Notfalldienstplan der Zahnärzte im Bereich Obernburg und Eisenbach
Wochenende Dr. Gaertner, Miltenberger Str. 1 a,  Tel. 623650
17./18.11.12  und  Obernburg 
Mittwoch, 21.11.2012  

Wochenende  Dr. Ramstöck, Miltenberger Str. 1 a,  Tel. 623650
24./25.11.12 und Obernburg
Mittwoch, 28.11.2012  
Mittwoch, 14.11.2012  
 
Notdienstzeiten 10-12 Uhr und 18-19 Uhr Anwesenheit in der Praxis, in der übrigen Zeit 
besteht Rufbereitschaft. Bereitschaftsdienst am Mittwoch nur von 18-19 Uhr.

Notdienstplan der Apotheken
15.11.12 Bachgau-Apotheke Breite Straße 47 Großostheim  
16.11.12 Markt-Apotheke Fährstraße 2 Kleinwallstadt  
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17.11.12 Elsava-Apotheke Marienstraße 30 Elsenfeld  
18.11.12 Sonnen-Apotheke Marienstraße 6 Elsenfeld  
19.11.12 Markt-Apotheke Hauptstr. 71 Mönchberg
 Sebastian-Apotheke Balduinistr. 4 Großostheim-  
   Wenigumstadt 
20.11.12 Turm-Apotheke Hauptstr. 19 Großwallstadt  
21.11.12 Apotheke am Markt Breite Straße 6 Großostheim  
22.11.12 Linden-Apotheke Lindenstr. 29 Erlenbach  
23.11.12 Römer-Apotheke Römerstr. 43 Obernburg  
24.11.12 Eichen-Apotheke Eichenweg 1 Obb.-Eisenbach 
25.11.12 Mömlingtal-Apotheke Hauptstraße 24 Mömlingen  
26.11.12 Maintal-Apotheke Hauptstraße 6 Sulzbach  
27.11.12 Josef-Apotheke Hauptstraße 198 Leidersbach
 Schwanen-Apotheke Alex.-Wiegand-Str. 1 Klbg.-Trennfurt 
28.11.12  Schwanen-Apotheke    Rathausstr. 4                 Klingenberg
29.11.12  Apotheke Eschau      Elsavastr. 95                 Eschau
           Römer-Apotheke         Großwallstädter Str. 22    Niedernberg
  
Der Notdienst der Apotheken beginnt jeweils morgens um 8.00 Uhr und endet um 
8.00 Uhr des folgenden Tages. 

Das BRK informiert: BRK-Rettungsdienst über die 112 alarmieren
Der einheitliche Notruf für die Feuerwehr und den Rettungsdienst im Landkreis Miltenberg 
sowie Stadt und Landkreis Aschaffenburg ist  die Rufnummer 112, analog dem europa-
weiten Notruf. Dieser geht bei der Integrierten Leitstelle Bayerischer Untermain in Aschaf-
fenburg ein. Von dort aus koordiniert die ILS alle Notfälle aus einer Hand und veranlasst 
umgehend das Ausrücken der entsprechenden Rettungsfahrzeuge und des Notarztes. 
Somit wird den Bürgern auf schnellstem Weg geholfen.                                                                                               
Wer die sogenannte „nichtpolizeiliche Gefahrenabwehr“ erreichen will – Krankenwagen, 
Notarzt, Feuerwehr oder Katastrophenschutz - wählt die 112!

Auch der ärztliche Bereitschaftsdienst hat eine zentrale Nummer: 
116 117 - die Nummer für den Notdienst!                                                                   
Wer nachts oder am Wochenende dringend einen Arzt braucht, muss sich nur noch die 
Telefonnummer 116 117 merken. 
Die einheitliche Rufnummer funktioniert ohne Vorwahl, gilt bundesweit und der Anruf ist 
kostenlos.

Rettungsleitstelle: 112  (Bei Krankentransporten, Rettungsdiensten und Notarzteinsätzen)

Notfall-Fax für Hörgeschädigte: 112
Bitte benutzen Sie bei Notfällen die vorwahlfreie Faxnummer 112 in Verbindung mit dem 
Notfallfax-Formular. Dieses Formular finden Sie auf der Seite des Landratsamtes unter http://
www.landkreis-miltenberg.de/Gesundheit-Soziales/Notfalldienste/Notfallfax.aspx

Informations- und Beratungsstelle für Angehörige von Demenzkranken
Jeden Freitag von 13.00-16.00 Uhr nach telefonischer Vereinbarung 
Pflegezentrum Obernburg, Tel. 06022/710180, Frau Geipel
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Versorgungseinrichtungen:
Bei Störungen:
Gas:  Gasversorgung Unterfranken GmbH, Betriebsstelle Untermain,
  Tel.-Nr. 09372 / 5085; Störungsdienst: Tel.-Nr. 09372 / 4437
Strom Obernburg 
und Eisenbach: EZV, Energie- und Service GmbH Untermain, Landstr. 47, Wörth
  Tel.-Nr. 09372 / 94550 – Störungsdienst: Tel. 0171 / 5185592
Wasser: 
Während den Dienstzeiten Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 16.30 Uhr, Freitag 
von 7.00 bis 12.15 Uhr
Wasserwart Herr Lechermann, Tel. 0170/2210439, oder Bauhof der Stadt Obernburg, Tel. 
1218 
Außerhalb der Dienstzeiten = Notdienst 
Trinkwasser- und Abwassernotdienst für öffentliche Anlagen
Zweckverband AMME, Am Wieselsweg 3, 63906 Erlenbach, Tel. 09372/13595-0
Notfall-Service           Trinkwasserversorgung      Tel. 0160 – 96 31 44 60
Notfall-Service           Abwasserentsorgung        Tel. 0160 – 96 31 44 41

Obernburg, 15. November 2012

Walter Berninger
1. Bürgermeister

  

Der nächste Almosenturm erscheint am 29. November 2012.

Annahmeschluss ist
für VEREINSNACHRICHTEN am Donnerstag, 22. November,

ANZEIGEN bis Freitag, 23. November, 11.00 Uhr.

Artikel und Beiträge sind NUR NOCH bei der Stadt Obernburg
unter almo@obernburg.de oder in schriftlicher Form

im Rathaus / Bürgerbüro bei Frau Schumacher oder  im Briefkasten des 
Rathauses  (unbedingt mit Angabe des Absenders!) abzugeben. 

Artikel, die direkt an die Druckerei geschickt oder gefaxt werden, 
können nicht abgedruckt werden. 


